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Bürgerantrag gem. § 6 Abs. 4, Ortsgesetz;  

Straßennamen für Historische Achse -> Zur Tuchwollwäsche  

 

Sehr geehrte Damen und Herren vom Blumenthaler Beirat,  

die so genannte „Historische Achse“ führt auf dem ehemaligen BWK-Areal in Nord-

Süd-Richtung vom Ortsteil Blumenthal direkt zur Weser. An der „Historischen 

Achse“ grenzen mehrere unter Denkmalschutz stehende ehemalige BWK-Gebäude, 

wie z. B. das alte Kammzuglager, techn. Verwaltung, mehrere Sortiergebäude, 

Fliegerhalle, Wasserturm etc.  

Aus vorstehenden Gründen sollte der zu wählende Straßenname einen ganz engen 

und unverwechselbaren Bezug zu einer „Wollkämmerei“ beinhalten, analog „Zum 

Kammstuhl“ bzw. „Zum Krempel“. Oben aufgeführte Gebäudeteile sind u. E. bis auf 

eine Ausnahme für einen Namen zu sperrig bzw. zweideutig (BWK-Wasserturm mit 

dem Blthl. Wahrzeichen „Wasserturm“).  

An der „Historischen Achse“ am Ende angrenzend befand sich früher die 

„Tuchwollwäsche“ (s. anl. Lageplan) - besser bekannt unter der Kurzform 

„Tuchwäsche“.  

Der Straßenname „Zur Tuchwollwäsche“ würde nicht nur die Richtung vorgeben, 

sondern ist darüber hinaus wohlklingend und bietet im Kontext mit Krempel und 

Kammstuhl die 3. noch  

fehlende Säule im Produktionsprozess einer Kämmerei (1. Wäsche, 2. Krempeln, 3. 

Kämmen).  

Die spezielle Wollwäsche für die Filz- und Tuchindustrie („Anzüge“) wurde in der  

Tuchwollwäsche durchgeführt. Alternativ hätte der Name „Altes Kammzuglager“ zwar 

auch einen sehr engen Kämmereibezug, nur eben nicht die oben erwähnten weiteren 

Symboliken.  

Der Blumenthaler Beirat wird gebeten, den Bürgerantrag zuzustimmen und seine 

Umsetzung einzuleiten.  



 


